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Aus dem Vorstand

Vorrunde
Die Aktivmannschaften zeigten eine 
starke Vorrunde. Die 2. Mannschaft 
konnte sich in der Spitzengruppe etab-
lieren und zeigte sich zu letzter Saison 
wieder um Schritte verbessert. Sogar 
dem Leader aus Wolhusen konnte un-
ser Zwöi die einzige Niederlage bei-
fügen. Die 1. Mannschaft schaffte es, 
nach dem missglückten Auftakt, die 
Vorrunde sehr positiv zu gestalten und 
punktgleich mit dem Leader aus Wol-
husen zu überwintern. Motivation ge-
nug für beide Teams, um auch in der 
Rückrunde Grosses zu vollbringen.
Die Senioren starteten stark in die Sai-
son, bauten danach stetig ab und muss-
ten am Schluss den zweitletzten Rang 
einnehmen. So gesehen kann es ab der 
Rückrunde nur aufwärts gehen. 
Bei den Junioren zeigten die D-Junio-
ren und A-Junioren starke Leistungen 
und konnten sich vorne platzieren. Die  
C- und beide E-Juniorenteams beweg-
ten sich eher im Mittelfeld und die 
B-Junioren mussten leider wieder ab-
steigen. Bei unseren Jüngsten wurden 
viele Erfolge eingefahren und viele 
Fortschritte waren im Laufe der Vorrun-
de ersichtlich. 
Leistungen sind das eine, die Kamerad-
schaft und die Fairness das andere. So 
gesehen dürfen wir uns glücklich schät-
zen, dass der Spielbetrieb reibungslos 
verlief und sich die Teams vorbildlich 
verhielten. Der Vorstand bedankt sich 
bei allen Spielern und dem Staff für 
den Einsatz während der Vorrunde und 
wünscht eine tolle Hallensaison. Im Kick-
off sind die einzelnen Vorrundenberichte 

der Teams nachlesbar. Viel Spass beim 
Lesen.

Chilbi Altbüron und Grossdietwil
Wie jedes Jahr konnte der FC Algro an 
den beiden Chilbis die Farben vertreten 
und sowohl mit der Durchführung der 
Tombola in Grossdietwil als auch dem 
Tipp-Kick-Roulette in Altbüron als  Be-
standteil der Kilbi die Besucher anlocken.

Hallenturnier
Am 3. Adventswochenende findet das 
Hallenturnier wie gewohnt in der MZH 
Hiltbrunnen statt. Das OK unter der Lei-
tung von Patrick Bürli wird wie immer dafür 
besorgt sein, dass neben dem Fussball 
auch das gemütliche Beisammensein nicht 
zu kurz kommen sollte. Zahlreiche Teams 
haben sich angemeldet und am Sonntag 
darf das KIFU-Turnier bereits zum dritten 
Mal mit rund 15 Teams stattfinden.

Fotograf, Webmaster
Auf Beginn der Vorrunde durften wir Ju-
lia Imbach, Fischbach, als neue Web-
masterin willkommen heissen. Mit viel 
Fleiss und Zuverlässigkeit hat sie ihr 
Amt in Angriff genommen und unter 
www.fc-algro.ch kann einiges über den 
Verein in Erfahrung gebracht werden.
Jan Häfliger hat sich bereit erklärt, an ei-
nigen Spielen zu fotografieren und dem 
Kickoff als auch für die Hompepage in-
teressante Impressionen zu liefern. 
Herzlichen Dank den beiden für ihren 
Einsatz zugunsten unseres Vereins.

DV IFV
Mit der Durchführung der DV gelang der 

Aus dem Vorstand
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Aus dem Vorstand

Start ins Jubläumsjar zur vollsten Zufrie-
denheit. So konnten die 250 Personen 
rundum zufrieden den Weg nach Hause 
in Angriff nehmen und die DV in Altbüron-
Grossdietwil als einwandfrei organisier-
ten, gemütlichen und kulinarisch feinen 
Abend in Erinnerung behalten. Anlässlich 
des Abschlussabends von Ende Oktober 
wurden die OK-Mitglieder mit einer Füh-
rung ins Wasserreservoir Altbüron und 
einem feinen Nachtessen im Rest. Lö-
wen für Ihren tadellosen Einsatz belohnt.

Mehr Freiwillige beim FC Algro
Fast ein Jahr nach Angriff des Projekts 
sind vergangen. Ein Projekt, das dem 
Vorstand viele neue Namen geliefert 
hat, welche sich für einen Freiwlligenein-
satz bereit erklärten. Viele Stellen konn-
ten besetzt werden und einiges bleibt 
noch zu tun. Den Vorstand freut es, dass 
wir offenere Ohren antreffen und unse-
re Sorgen ernster genommen werden. 

Jubiläum 2016
Das 50 jährige Jubiläum steht an. Das 
OK mit OK-Präsident Markus Affentran-
ger und Co-Präsident Rolf Müller hat 
bereits drei Sitzungen durchgeführt. 
Folgendes wird stattfinden:
- Frühling 2016 spezielle Juniorenreise  
 und Juniorentag

- Samstag, 25. Juni 2016 Jubiläums- 
 anlass mit Spiel eines Super-League  
 Teams 

- Freitag, 26. August 2016 50. GV 
 FC Algro im Rest. Löwen

- Samstag, 12. November 2016 
 Jubiläumsabend mit Verlosung und
 Nachtessen

- 17./18. Dezember 2016 
 Hallenturnier

Im OK sind folgende Personen dabei:
OK-Präsident  Markus Affentranger
Co-Präsident/Medien  Rolf Müller
Festwirt  Roman Bättig
Finanzen   Lars Grogg
Bau   Fredy Bossert
Administration   Sandra Frank
Personal   Daniel Gut
Sponsoring   Rolf Meyer
Marketing  Marcel Graber
Rahmenveranstaltungen Patrick Bürli

Merken Sie sich doch die Termine 
bereits vor. Ein Besuch lohnt sich be-
stimmt.

Lose und Trainingsanzug
Im nächsten Jahr werden alle aktiven 
Spieler für das Jubiläum Lose verkaufen. 
Damit wird der neue Jubiläumstrainings-
anzug mitfinanziert. Ab März werden 
die Lose im Umlauf sein und bis Ende 
Juni besteht die Möglichkeit zum Kau-
fen. Alle Teilnehmer werden zur grossen 
Verlosung am Samstag, 12. November 
eingeladen und  es gibt einiges zu 
gewinnen. Aber auch ein gratis Nacht-
essen wird auf die Teilnehmer warten. 
Unterstützen Sie doch unsere Spieler 
und erhöhen sie die eigene Chance, 
Preise im Wert von über 6000 Franken 
zu gewinnnen. Sollten sich weitere Mit-
glieder, welche nicht mehr aktiv Fussball 
spielen für den Trainer interessieren, so 
können sie sich bis Ende Februar bei 
einem Vorstandsmitglied melden. Wir 
geben gerne weitere Auskünfte.

Geschichte FC ALGRO
50 Jahre bedeuten auch, dass sich viele 
über die Anfänge, die Erfolge, die Jahres-
zahlen usw. eines Vereins interssieren. 
In dieser und und der nächsten Ausga-
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Aus dem Vorstand

be möchten wir ein wenig in den Erinne-
rungen wühlen und Ihnen einiges über 
die Geschichte des FC Algros erzählen. 

Clubhaus – Abschied nehmen 
Ende Oktober hatte Maya Müller ih-
ren letzten Einsatz als Clubhauswirtin. 
Sieben unvergessliche Jahre, in denen 
Maya und ihre Crew die Clubhausbesu-
cher rundum zufrieden stellte. Ihre offe-
ne und zuverlässige Art, ihren unermüd-
lichen Einsatz und die vielen geselligen 
Momente werden in bester Erinnerung 
bleiben. Zum Abschied erhielt Maya für 
Ihre Verdienste ein wohlverdientes Ab-
schiedsgeschenk. 
Wir wünschen Maya in ihrer neuen Tä-
tigkeit in der Lenk ab nächstem Frühling 
viel Freude und Erfolg. 

Clubhaus – Annelis Wolf, 
unsere neue Clubhauswirtin
Erfreut dürfen wir bekannt geben, dass 
Annelis Wolf, wohnhaft in Fischbach, 
ab Frühling das Clubhaus übernehmen 
wird. Dank langjähriger Erfarhrung im 
Gastgewerbe freut es uns sehr, eine 
so versierte Nachfolgerin gefunden 
zu haben. In den nächsten Wochen 
wird sich nun Annelis Wolf ins neue 
Amt einarbeiten und gespannt dürfen 
wir uns dann auf die Eröffnung freu-
en. Auch Annelis Wolf wird bestimmt 
froh sein, wenn sich die vielen em-
sigen Helfer und Helferinnen wieder 
bereit erklären, auch unter der Lei-
tung von Annelis aktiv mitzuhelfen.

Vorstand – neuer Aktuar
Auf anfangs Januar wird der Vorstand 
wieder um eine Person stärker sein. 
Daniel Gut hat sich bereit erklärt, das 

Aktuarenamt zu übernehmen. Da der 
Vorstand laut Statuten die Möglichkeit 
hat, unter dem Vereinsjahr einen mög-
lichen Kandidaten in den Vorstand zu 
integrieren, wird Daniel Gut sofort den 
Vorstand unterstützen. Natürlich ent-
scheidet die GV vom nächsten August, 
ob Daniel Gut dann definitiv in den 
Vorstand gewählt wird. Wir freuen uns, 
eine engagierte Person wie es Daniel 
Gut ist, im Vorstand zu wissen. 

Supporter – 10 Jahre
Anfangs November durfte der Suppor-
tervorstand zur 10. GV einladen. Die 
Vorstandsfrauen (Sandy Frank, Manu-
ela Leimgruber, Claudia Anliker, Petra 
Zihlmann) durften auf 10 erfolgreiche 
Jahre zurückschauen. Petra stellte ihr 
Amt zur Verfügung und in der Person 
von Jolanda Wolf konnte bereits seit 
letztem Jahr die Nachfolgerin einge-
arbeitet werden. Dem gesamten Vor-
stand möchten wir nochmals für ihre 
tolle Arbeit danken. Wir wünschen eine 
angenehme Vorstandsreise. Geniesst 
es zusammen.

Dies zum Schluss
Danke für die tolle Unterstützung, die 
der Vorstand von allen Seiten immer 
wieder spürt. Das gibt Energie und hilft 
beim Bewältigen der vielen Aufgaben.
Für die kommenden Weihnachtstage, 
den Jahreswechsel und das Jahr 2016 
wünschen wir euch besinnliche, frohe, 
gemütliche Tage und Gesundheit.
Wir freuen uns auf das Jubiläumsjahr 
2016 und hoffen auf eine unvergessli-
che Zeit mit euch zusammen.

Bericht vom Freitag, 20.11.2015
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50 Jahre FC Algro

50 Jahre FC Algro
Das erste Viertel-Jahrhundert 1966 – 1991

50 Jahre ist es nun her, als eine Truppe 
junger Burschen den Fussballclub Alt-
büron-Grossdietwil – im Volksmunde FC 
Algro genannt – zum Leben erweckte. 

Man schrieb den 13. Oktober 1966, 
als sich die «buspere» Clique, alle-
samt in den frühen zwanziger Jahren, 
im Restaurant Löwen in Grossdietwil 
zur Gründung traf. Werner Knupp or-
chestrierte als Gründungspräsident die 
Gründungsversammlung, bevor dann 
Xaver Imbach als erster Algro-Präsi-
dent den noch jungen Verein führte.

Und dies sind nun die «busperen», jun-
gen Mannen:
Werner Knupp, Bruno Häfliger, Hei-
ri Rölli, Toni Roos, Peter Koller, Beat 
Bossert, Bruno Fankhauser, Dino Grob, 
Peter Grob, Theo Häfliger, Turi Bossert, 
Edy Bättig, Oswin Bättig 

So trat der FC Algro im Frühling 1967 
erstmals mit einem Team beim Spiel-
betrieb an. Man musste diese Rück-
runde allerdings noch unter der Rubrik 
Freundschaftsspiele bestreiten. Doch 
am 27. August 1967 war es dann end-
lich soweit. Das erste offizielle Meis-
terschaftsspiel in der 4.Liga stand auf 
dem Programm. Dieses ging in Gunzwil 
2:5 ebenso verloren, wie die zweite 
Partie in Zell. In Nebikon (6:0), einem 
historischen 24. September 1967, er-
rang die Mannschaft von Spielertrainer 
Edy Rölli den ersten Meisterschafts-
sieg in der Geschichte des FC Altbüron-
Grossdietwils. Siegfried Zettel und 

Willy Graber zeichneten sich dabei als 
Doppeltorschützen aus.

Es dauerte dann bis Mitte Oktober bis 
unsere Mannschaft endlich zum ersten 
Heimspiel antreten durfte. Ein Heim-
spiel, welches in Obersteckholz aus-
getragen wurde – da unser Verein zu 
diesem Zeitpunkt noch keinen eigenen 
Fussballplatz besass. Die Trainings-
einheiten wurden so unter teils aben-
teuerlichen Bedingungen durchgeführt: 
Erst auf dem Schulhausplatz in Gross-
dietwil, später auf dem Rasen beim 
Schulhaus in Altbüron.

Auf die Rückrunde der Saison 67/68 
wurde auch bereits die erste Junioren-
mannschaft gegründet und gemeldet. 
Unter den beiden Trainern Heiri Bösi-
ger und Seppi Mehr nahm erstmals ein 
Junioren B Team an der Meisterschaft 
teil. Und bereits ein halbes Jahr später 
spross mit den Junioren A eine zweite 
Nachwuchsmannschaft aus dem Boden. 
So nahm der FC Algro an der Meister-
schaft 68/69 mit drei Mannschaften 
teil. Die A und B –Junioren, sowie der 
Aktivmannschaft in der 4.Liga. Dass 
sich unser Verein im Aufschwung be-
fand, zeigte auch die stetig wachsende 
Mitgliederzahl. Die 50er Marke wurde 
gesprengt.

An der zweiten Generalversammlung, 
anno 1968, beschloss die Versamm-
lung den Erwerb des Eisenbahndam-
mes in Altbüron, um eine eigene Fuss-
ballstätte errichten zu können. 
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50 Jahre FC Algro

Zwei Jahre (und etlichen Stunden Fron-
dienstarbeiten) danach, durfte unser 
Verein sein eigenes, neues Spielfeld 
einweihen. 

Dies löste eine grosse Euphorie aus. 
Denn im Jahre 1972 stieg unsere Ak-
tivmannschaft, unter Trainer Guido Bar-
delli, erstmals in die 3. Liga auf. Doch 
leider nur für eine Saison. In der Sai-
son 76/77 ereignete sich Historisches. 
Gerade aus der 4. Liga aufgestiegen, 
marschierten die Algroaner bis zum 
3.Liga-Meister durch. Trainer Enrico 
Piffaretti führte seine Mannen erstmals 
in die Gefilde der regionalen 2. Liga. 
Damaligen Medienberichten zufolge 
war dieser Aufstieg eine der grössten 
Sensationen im Europäischen Fussball 
– sicherlich zumindest im Innerschwei-
zerischen. Nach dem direkten Wieder-
abstieg ein Jahr später, etablierte man 
sich über mehrere Jahre in der 3. Liga, 
mit wenigen Abstechern in die Spiel-
klasse tiefer. 

1980 wurde erstmals auch eine Senio-
renmannschaft ins Leben gerufen – um 
nur zwei Jahre später bereits den Auf-
stieg in die Meistergruppe zu feiern.

Im Jahre 1987 übernahm Rolf Meyer 
das Präsidentenamt und trat so in die 
Fussstapfen seines Vaters Siegfried 
Meyer. Nur zwei Jahre später stand ein 
weiteres Highlight an: Im März 1989 
erwarb man vom Spital in Huttwil eine 
günstige Baracke, welche fortan als 
neues Clubhaus diente und von Ruth 

und Willy Graber als Wirtepaar gelei-
tet wurde.

Die Präsidenten des FC Algro:
1966 Knupp Werner  
 (Gründungspräsident)
1966-1969 Imbach Xaver
1969-1974 Schneider Oskar
 (Ehrenpräsident)
1974-1978 Bossert Beat
1978-1983 Bättig Hans
1983-1987 Meyer Siegfried
1987-1991 Meyer Rolf
 (Ehrenpräsident)

Mit grossen Schritten näherte sich der 
Verein dem ersten grossen Jubiläums-
fest. Ein Vierteljahrhundert FC Algro galt 
es zu feiern. Im Juni 1991 zeigten sich 
unsere beiden Gemeinden von ihrer 
schönsten Seite, um dem FC Algro bei 
seiner Fahnenweihe und dem 25-Jahr-
Jubiläum einen eindrücklichen Umhang 
zu bieten. Grossartige Show-Acts mit 
den «The Javelins», «The Bonnies», 
Grenie‘s Band und natürlich Country-
Star John Brack rundeten die denk- 
würdigen Feierlichkeiten ab. Man durf-
te auf sehr erfolgreiche 25 Jahre FC 
Algro zurückblicken, gleichzeitig jedoch 
auf die nächsten 25 Jahre vorausschau-
en und anstossen.

Lesen Sie in unserem nächsten Kickoff 
über das zweite Vierteljahrhundert. 
1991-2016.

Dezember, 2015
Medienchef FC Algro, Rolf Müller
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Verabschiedung

Ein Kapitel geht zu Ende
Für die tolle Unterstützung während 
den letzten Jahren als Clubhauswirte 
möchten wir uns noch einmal bei der 
ganzen FC-Familie und allen Fussball-
freunden bedanken. 

Ein besonderer Dank geht an Toni Büh-
ler, der uns als Grilleur unterstützt hat. 
Ein weiterer Dank geht auch an alle 
freiwilligen Helfer, die uns bei grösse-
ren Anlässen spontan unterstützt ha-
ben. 

Wir durften viele gesellige Stunden er-
leben und viele Kontakte knüpfen.
In der neuen Aufgabe als Clubhaus-
wirtin wünschen wir Annelis Wolf viele 
schöne Stunden.

Der ganzen FC-Familie wünschen wir 
viel Erfolg für die bevorstehende Zeit.

Herzlichen Dank!
Maya und Stefan Müller

mit Tamara und David 

Liebe Maya und Team!
Auch wir sprechen euch ein herzliches 
Dankeschön aus! Die Zusammenarbeit 
mit euch hat stets gut geklappt und du 
hattest manchen guten Tipp für uns pa-
rat. Ein Dankeschön auch für’s Kinder-
wagen schieben und Kinder beschäfti-
gen (Gummibärli-Säckli machen), das 
Philosophieren über Gott und die Welt 
und den Taxi-Dienst. Auf dich kann man 
sich immer verlassen – ein Wort ist ein 
Wort!  

Deine Supporter-Frauen

Verabschiedung Clubhaus-Team
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Berichte

1. Mannschaft
Am 6. Juli 2015 starteten wir in die 
sogenannte Jubiläums-Saison 15/16. 
Mit Freude durfte ich gleich sechs neue 
Spieler im Kader der 1. Mannschaft 
begrüssen: 
Cyrill Bossert (FC Willisau)
Alain Schmidlin (FC Willisau)
Dominik Schüpbach (SC Nebikon)
Kened Ransi (FC Willisau Junioren)
Taulant Selmani (Junioren)
Severin Kölliker (Rückkehr aus Militär)

Mit viel Fleiss und Schweiss bereiteten 
wir uns auf die kommende Saison im 
Sommer vor. Wie immer in der Som-
mervorbereitung war es ein Kommen 
und Gehen. So verliefen auch die Test-
spiele inklusive Amtscup durchzogen. 
Mit den Freundschaftsspielen auf dem 
heimischen Aengelgehr konnten wir zu-
frieden sein. Buttisholz und Sempach 
konnten siegreich gestaltet werden 
und gegen Hochdorf und Emmen re-
sultierte jeweils ein Unentschieden. In 
Zell am Amtscup qualifizierten wir uns 
mit Siegen gegen den Gastgeber Zell 
und Wauwil-Egolzwil für den Final. Dort 
mussten wir uns aber klar gegen Schötz II 
und Willisau geschlagen geben. 
Unseren ersten Ernstkampf im Cup ge-

gen das oberklassige SC Emmen ver-
loren wir knapp mit 3:2. Trotz der Nie-
derlage gingen wir zuversichtlich aus 
diesem Spiel heraus und bereiteten 
uns auf unser erstes Meisterschafts-
spiel gegen den FC Wolhusen vor. Mit 
einer ganz schwachen Partie, welches 
mit 5:2 verloren ging, mussten wir eine 
bittere Pille im 1. Spiel hinnehmen und 
diese auch entsprechend verarbeiten. 
Wir waren gewillt die nötige Reaktion 
auf diese Startniederlage zu zeigen 
und mussten uns klar steigern. Mit 
dem Sieg gegen den FC Dagmersel-
len (2:0) ist uns dies gelungen. Dank 
einer tollen Serie mit fünf weiteren 
Siegen konnten wir uns oben in der 
Tabelle festsetzen. Am 8. Spieltag kam 
es dann zu Hause zum Spitzenspiel 
gegen den FC Entlebuch. Dieses Spiel 
ging aus meiner Sicht unglücklich verlo-
ren. Mit etwas mehr Fortune wäre da 
sicherlich mehr drin gelegen. Die dar-
auffolgenden Spiele gegen Schötz II 
(5:1) und dem Absteiger aus der 2. 
Liga FC Emmenbrücke I (2:0) konnten 
wir wieder erfolgreich gestalten. Die-
ses Spiel gegen FC Emmenbrücke war 
zugleich unser letztes Heimspiel im Jahr 
2015 und wir durften vor toller Kulisse 
diesen wichtigen Sieg feiern. Im letzten 
Spiel der Vorrunde spielten wir beim FC 
Malters II. Lange Zeit sahen wir wie der 
Sieger dieser Partie aus. In letzter Se-
kunde mussten wir sehr unglücklich und 
ärgerlich den Ausgleich hinnehmen. 
Gerne hätten wir uns mit 27 Punkten 
aus der Vorrunde verabschiedet. Den-
noch bin ich mit der gespielten Hin-
runde zufrieden. Wir können auf dem  

Vorrundenberichte
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2. Platz punktgleich hinter dem FC Wol-
husen überwintern. 

Nun gilt es die Akkus durch den Winter 
wieder voll zu laden, um dann im ers-
ten Spiel der Rückrunde bereit zu sein 
für den Spitzenkampf gegen den FC 
Wolhusen. Ich freue mich bereits jetzt 
auf dieses Spiel zu Hause, vor hoffent-
lich vielen FC Algro-Fans. 

Zum Schluss möchte ich mich bei mei-
ner Mannschaft bedanken für das 
stets gute Mitziehen und ihren Einsatz 
während der Vorrunde. Auch meinem 
Staff Dani, Ruedi und Angela gebührt 
ein sehr grosses Dankeschön, sie sind 
immer mit einer sehr grossen Leiden-
schaft am Werk und unterstützen die 
Mannschaft in allen Belangen bestens. 
Mein letztes grosses Dankeschön geht 
an die ganze Algro-Familie welche uns 
in irgendeiner Form unterstützt hat, sei 
es als Zuschauer, Platzwart, Vorstand 
oder Clubhauswirtin und, und, und, …!
Ich wünsche allen eine schöne fussball-
freie Zeit, geniesst die Festtage und 
bis hoffentlich spätestens zum Rückrun-
denauftaktspiel gegen Wolhusen auf 
dem Aengelgehr. 

Thomas Langenstein
Trainer 1. Mannschaft

2. Mannschaft
Das «Zwöi» spielte nach einer eher ent-
täuschenden letzten Saison, welche mit 
dem drittletzten Platz endete, eine sehr 
gute Hinrunde. Man erreichte bereits 
17 Punkte – ein Zähler mehr, als in der 
gesamten letzten Spielzeit. Im Gegen-
satz zur Saison 2014/15, als sich die 
Mannschaft noch in einer «Findungs-
phase» befand, konnte auf diese Sai-

son hin ein homogenes Team geformt 
werden. 
Beim ersten Saisonspiel auswärts ge-
gen Wauwil-Egolzwil a resultierte ein 
klarer 3:0-Erfolg für die «Lokomotive» – 
ja, auch so wird unser «Zwöi» liebe-
voll genannt. Nach einer vermeidbaren 
1:2-Niederlage im zweiten Spiel zu 
Hause gegen Reiden war das Selbst-
bewusstsein der jungen Mannschaft 
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keinesfalls getrübt. Mit gleich drei Sie-
gen in Folge meldete man sich zurück 
auf die Erfolgsspur. Einem 4:0-Aus-
wärtserfolg in Willisau folgte ein 2:1-
Sieg in Wolhusen und ein 3:1-Heimer-
folg im Derby gegen Zell.

Aufgrund von vielen Verletzungen und 
sonstigen Absenzen konnten die rest-
lichen Partien der Hinrunde nicht mehr 
ganz so gestaltet werden, wie es sich 
die beiden Trainer René «Häfe» Häfliger 
und Mike «Mikey» Iskandar gewünscht 
hätten. Zum Teil fehlten der «Lokomoti-
ve» bis zu sechs Stammspieler (!). Aus 
den letzten vier Begegnungen resul-
tierten noch fünf Punkte. Auswärts in 
Sursee erreichte man ein 1:1-Unent-
schieden und zu Hause gegen Buttis-
holz spielte man ebenfalls Remis – 3:3. 
Mit dem 4:1-Erfolg in Schötz fand man 
trotz enger Personaldecke wieder zu-

rück zur alten Form. Das «Zwöi» zeigte 
in diesem Spiel seine beste Saisonleis-
tung und fuhr einen zu jederzeit unge-
fährdeten Sieg ein. Doch auf die bes-
te Partie der bisherigen Saison folgte 
die schlechteste. Beim Abschlussspiel 
der Hinrunde gegen Nebikon b, das 
Lokomotive-Kader war durch viele Ab-
wesenheiten arg dezimiert, resultierte 
nach 1:0-Führung ein 1:6. Ein unschö-
ner Abschluss für eine sonst sehr ge-
lungene Vorrunde. 

Neben dem Spiel in Schötz sticht beson-
ders die Begegnung gegen Wolhusen 
hervor. Gegen eine spielerisch überle-
gene Mannschaft, welche nach 15 Mi-
nuten bereits mit 3:0 in Front hätte sein 
müssen, überzeugte die «Lokomotive» 
als Einheit. In einer aggressiven und 
sehr emotional geführten Begegnung 
ging Wolhusen zwar mit 1:0 in Front, 
doch das «Zwöi» fand mit einem Dop-
pelschlag kurz vor der Pause die ideale 
Antwort. Die 2:1-Führung verteidigte 
man gekonnt über die restliche Spiel-
zeit und fügte dem Leader aus Wolhu-
sen so die einzigen Verlustpunkte der 
Hinrunde zu.
Um aber die Promotion in die 4. Liga 
zu schaffen, bräuchte es nun in der 
Rückrunde einen Exploit und auch ein 
klein wenig Wettkampfglück. Denn mit 
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24 Punkten hat der unangefochtene 
Leader aus Wolhusen bereits sieben 
Punkte Vorsprung auf die «Lokomotive». 
Zum Schluss muss erwähnt werden, 
dass die beiden Trainer Mike «Mikey» 

Iskandar und René «Häfe» Häfliger 
stets gute Arbeit leisteten und immer 
vollen Einsatz für das «Zwöi» zeigten.

Elias Habicher

Senioren 30+, Saison 2015/16
Mit einem praktisch unveränderten Ka-
der gegenüber der Vorsaison starteten 
wir am 21. Juli mit der Vorbereitung in 
die neue Saison. Nach dem unglück-
lichen Abstieg der Vorsaison wurden 
wir neu in die Regional-Liga eingeteilt. 
Diesen Neuanfang nutzen wir gleich-
zeitig um vom alten System der klassi-
schen Manndeckung auf ein System mit 
Zonendeckung zu wechseln. Das dies 
natürlich auch Zeit und eigentlich auch 
viele Trainings braucht, war allen klar. 
Im ersten Testspiel gegen unsere zwei-
te Mannschaft sah das für den Anfang 
schon gar nicht so schlecht aus. Beim 
Seniorenturnier in Nebikon blieben wir 
sogar bis zum Final ohne Gegentor. 
Den Final gegen Cham, welches in der 
Meisterklasse beheimatet ist, verloren 
wir dann zwar mit 0:2, doch mit der 

Leistung insgesamt an diesem Turnier 
konnten wir sehr zufrieden sein.
Der erste Ernstkampf war der Cup-
Match gegen Sarnen. Nach einer sehr 
ausgeglichenen 1. Halbzeit mussten 
wir uns trotz einer guten Leistung nach 
80 Minuten mit einem klaren 0:3 ge-
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schlagen geben. Das erste Spiel der 
Meisterschaft gewannen wir gegen 
den FC Knutwil/Triengen klar und dis-
kussionslos mit 6:1. Im nächsten Spiel 
gegen den ambitionierten FC Buttisholz 
gingen wir früh mit 1:0 in Führung. Im 
Laufe des Spiels machte sich aber der 
Qualitätsunterschied deutlich bemerk-
bar und wir verloren dieses Spiel ge-
recht mit 1:3. Im 3. Spiel mussten wir 
erstmals auswärts antreten. Im Spiel 
gegen die Stadtmannschaft FC Inter 
Altstadt holten wir weitere 3 Punkte 
und gewannen 4:1. Obwohl das Spiel 
auf Kunstrasen stattfand, konnte man 
auf dem Platz den Geruch vom rau-
chendem «Gras» deutlich riechen und 
ein paar Spieler liefen auf «high»-Form 
auf …
Gegen die sehr junge Mannschaft 
des FC Nottwil wollten wir weiter auf 
der Erfolgsstrasse bleiben. Aufgrund 
einer mangelhaften Chancenauswer-
tung mussten wir uns aber am Schluss 
trotz einer guten Leistung mit 2:3 ge-
schlagen geben. Eine Woche später 
fand das Derby gegen die Spielge-
meinschaft Zell/Willisau auf der Gass 

in Zell statt. Bis zur 73. Minute (ist bei 
uns 7 Minuten vor Schluss!) führten wir 
mit 2:1. Innert 2 Minuten gelang Zell/
Willisau aber zwei Treffer und wir wa-
ren plötzlich mit 2:3 im Rückstand. Wir 
zeigten aber Moral und schossen in 
den nächsten 4 Minuten auch wieder 2 
Tore, so dass wir nun kurz vor Schluss 
plötzlich wieder mit 4:3 führten. Leider 
schafften wir es aber nicht diesen Vor-
sprung über die Nachspielzeit zu ver-
walten und wir erhielten praktisch mit 
dem Schlusspfiff noch das 4:4. Die Zel-
ler spendierten uns nachher wohl zum 
Dank für unsere Dummheit ein Essen im 
Clubhaus (besten Dank unserem Nach-
barsverein).
In den letzten beiden Spielen gegen 
Reiden und Ruswil hatten wir das Ziel 
das Punktemaximum zu holen, da-
mit wir in der Tabelle ein paar Plätze 
nach oben klettern könnten. Mit einer 
undiskutablen Leistung gegen 10 (!!) 
Alterskollegen aus Reiden verloren wir 
zu Hause klar mit 0:3. Im Auswärtsspiel 
gegen den FC Ruswil hätten wir bis zur 
Pause mit mindesten 3 Toren in Führung 
liegen sollen, nein sogar müssen. So 



24

Inserate

Computer

Radio-TV-Hifi

Fax-Telefon

Sat-Anlagen

G
m

b
H

Nähe, die Sie weiter bringt.

 

 
Kleine Kleine Kleine Kleine oder grosse Pause...?oder grosse Pause...?oder grosse Pause...?oder grosse Pause...?    

...b...b...b...bei unsei unsei unsei uns!!!!    
Herzlich Willkommen 

Café & Bäckerei Chäppeli 
Fam. Lüthi 

 MI & DO Ruhetag   SO Zmorgebuffet 



25

BlablablaBerichte

wie es dann im Fussball oft passiert, 
schossen die Tore dann aber die Ande-
ren und wir mussten in den letzten 10 
Minuten zwei Tore kassieren und stan-
den wieder mit leeren Händen resp. 
Punktekonto da.
So steht die «7» nun als Bilanz nach 
der Vorrunde für uns da: 7 Spiele, 7 
Punkte und somit 7. Rang. Dem Sys-
temwechsel die Schuld oder die Erklä-
rung zu geben wäre einfach, entspricht 
aber sicher nicht der Wahrheit. Dies 
zeigen vor allen die ersten Spiele in 
der Vorbereitung, wo man gegen hö-
herklassige Gegner sehr gut aussah. 
Eher ist der Grund in der nachlassen-
den Trainingspräsenz zu suchen. In der 

ersten Vorrundenhälfte war der Trai-
ningsbesuch mit durchschnittlich 16-18 
Mann sehr gut. In der zweiten Hälfte 
sank dieser dann auf ca. 10-12 Mann. 
So müssen wir versuchen, im Frühling 
mit etwas mehr Ehrgeiz und Wille eine 
bessere Rückrunde zu absolvieren und 
somit den einen oder andern Rang in 
der Tabelle nach oben zu klettern.

Ich danke allen Spielern der Senioren 
30+ recht herzlich für den Einsatz in 
der Vorrunde, insbesondere Dani Gut 
für seine Mithilfe als Coach und Trai-
ner und wünsche allen eine erholsame 
Winterpause.

Lukas Wolf

A-Junioren
Nach einem schwierigen Saisonstart 
haben wir uns gefangen und uns Dank 
einem starken Teamgeist und viel 
Kampfgeist in der Tabelle nach oben 
gearbeitet. Am Schluss erreichten wir 
den 3. Tabellenplatz. Das Highlight 
unserer Saison war aber das Erreichen 
der 3. Cup-Runde. Ein Tiefpunkt war 
der letzte Saison-Match, den wir zu 
hoch verloren. Zusammengefasst war 
es eine klasse Saison, wir freuen uns 
auf die nächste legendäre Saison und 
natürlich auf die Cup-Challenge.

Chäser, A-Junioren-Captain

Ergänzungen des Trainer-Duos:
Aufgrund der Kadergrösse haben wir 
im Sommer gemeinsam entschieden, 
wieder eine feste A-Junioren-Mann-
schaft zu bilden und einen gemeinsa-
men Trainingsbetrieb aufzunehmen. 
Dies sollte sich aber schnell etwas 

relativieren, wuchs die Verletztenliste 
im Verlaufe der Vorrunde doch konti-
nuierlich an. Der Spielfreude unserer 
Jungs sollte dies aber keinen Abbruch 
tun und auch unser Punktekonto wuchs 
stetig an. Entsprechend konnten wir 
bis zuletzt vorne um den Aufstieg in 
die erste Stärkeklasse mitmischen, und 
spielten am Ende als Drittplatzierter in 
den beiden Direktbegegnungen das 
Zünglein an der Waage, welchem un-
serer beiden Kontrahenten letztlich der 
Aufstieg glücken sollte. Mit einem Sieg 
in Malters und einer Niederlage gegen 
Steinhausen entscheiden wir den Auf-
stiegskampf zugunsten der Zuger, wel-
che uns anschliessend einen Einblick 
gaben, wie eine Aufstiegsfeier ausse-
hen könnte.
Für die Rückrunde gilt es primär an der 
Konstanz zu arbeiten: Auf tolle Siege 
– auch gegen Höherklassige im Cup – 
folgten launische Auftritte mit unnöti-
gen Niederlagen in der Meisterschaft. 
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Letztlich waren es diese Punktverluste, 
welche eine noch bessere Klassie-
rung verhinderten. Insgesamt dürfen 
wir aber mit dem Gezeigten zufrieden 
sein, insbesondere die tolle Zusam-
menarbeit der beiden Vereine, die gu-
ten Unterstützung der A-Junioren aus 

B-Junioren
Nach dem glücklichen Aufstieg in die  
2. Stärkeklasse starteten wir die Vor-
runde mit dem neu zusammengewürfel-
ten Team. Die Trainings waren von An-
fang an gut besucht, dies nicht zuletzt 
auch wegen unserem grossen Kader. 
Dies war auch der Grund, weshalb ei-
nige ab und zu bei Meisterschaftsspie-
len zu Hause bleiben mussten.
Wie immer begannen wir mit zwei Test-
spielen. Das Erste gegen das Team 
Wiggertal ging knapp mit 2:3 verloren. 
Jedoch folgte dann das erste und vor-
erst auch einzige positive Endresultat 
gegen den FC Schötz (4:3).
Die Meisterschaft startete eine Woche 
später. Die bittere Niederlage gegen 
den verstärkten FC Wauwil-Egolzwil-
Schötz fuhr uns tief in die Knochen. Ein 
guter Start in die 2. Stärkeklasse konn-
te uns auch in den nächsten beiden 
Spielen nicht gelingen. Auch der Ernst-
kampf gegen Wiggertal ging mit 2:5 
verloren, sowie auch das Spiel gegen 
Gunzwil, die uns mit zwei Torschützen 
gleich mit 7:0 deklassierten. Diesen 
schlechten Start wollten wir aber wie-
dergutmachen. Positiv eingestellt tra-
ten wir die Reise nach Steinhausen an. 
Am Anfang sah das Ganze auch nicht 
allzu schlecht aus, jedoch ging Stein-
hausen mit viel Glück in Führung. In der 
2. Halbzeit kamen jedoch drei weitere 

allen vier Aktivmannschaften und der 
ausgezeichnete Teamgeist motivieren 
uns, im Frühling einen neuen Angriff 
auf die Tabellenspitze zu lancieren und 
den Traum vom Cupsieg aufrecht zu er-
halten.

Lubi & Tinu

Treffer dazu und so schieden wir in der 
ersten Runde aus.
Am darauffolgenden Samstag gelang 
es uns endlich den ersten Punkt ein-
zufahren, dies mit einem 1:1 gegen 
Knutwil. Es ging weiter bergauf und es 
gelang uns auch mehr Tore zu erzielen. 
Beim etwas speziellen Spiel gegen 
den SC Reiden konnten wir mit einem 
4:4 einen weiteren Punkt für uns ge-
winnen.
Den ersten Sieg der Saison erkämpf-
ten wir uns in Luzern, gegen die OG 
Kickers, auf Kunstrasen. Das 4:1 ret-
tete uns vorerst vor dem drohenden 
Wiederabstieg. Unser Zusammenspiel, 
sowie auch unser Teamgeist wurden 
immer besser, was auch den Spie-
len anzusehen war. Doch trotz dieser 
Leistungssteigerung verloren wir das 
folgende Spiel gegen Malters/Wolhu-
sen knapp und mit etwas Pech mit 2:3. 
Schon stand das vorletzte Spiel vor der 
Tür. Leider haben wir auch dieses ge-
gen den FC Hitzkirch mit etwas Unglück 
und vielen Pfostenschüssen mit 3:1 ver-
loren.
Und schon war es Zeit für das letzte 
Meisterschaftsspiel. Emmen United 
war unser verbleibender Gegner. Um 
unseren Klassenerhalt noch zu sichern, 
brauchten wir einen Sieg und die  
Unterstützung von Knutwil. Unsere 
Überlegungen wollten dann aber doch 
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nicht eintreffen und so verloren wir klar 
mit 0:8. Somit war auch egal, was in 
der anderen Partie gespielt wurde. Als 
Tabellenzweitletzer schlossen wir die 
Vorrunde ab. 
Unser Ziel, die Klasse zu erhalten, 
konnten wir somit leider nicht errei-
chen. Nun freuen wir uns auf die be-

C-Junioren
Die Saison begann mit einer langen 
und intensiven Vorbereitung. Dabei 
wurde auch ein Trainingstag durch-
geführt bei dem die Junioren die tak-
tischen Grundlagen kennen gelernt 
haben. Anschliessend an den Trai-
ningstag spielten wir gegen Zell unser 
erstes Freundschaftsspiel.
Die erste Halbzeit verlief gut, trotz des 
strengen Trainingstages spielte das 
Team gut zusammen. Zu Beginn der 
zweiten Halbzeit nutzte Zell die Un-
achtsamkeit aus und konnte mit 2:0 in 
Führung gehen. Nach den zwei raschen 

vorstehenden Hallentrainings und sind 
gespannt auf die Rückrunde.
Vielen Dank vor allem an unsere Trai-
ner Stefan und Patrick für die Geduld, 
sowie auch an alle Anderen, die uns 
während der Saison unterstützt haben.

Väni

Gegentoren konnte sich das Team wie-
der fangen. Gegen Ende des Spiels 
liessen aber die Kräfte nach und Zell 
konnte mit vier weiteren Toren das 
Spiel für sich entscheiden. Nach dem 
zweiten Trainingsspiel gegen Schötz, 
welches 2:1 gewonnen wurde, be-
gann die Meisterschaft wieder gegen 
Schötz. Das wichtige erste Spiel konn-
te gegen ein chancenloses Schötz klar 
gewonnen werden.
Die beiden Siege gegen Schötz beflü-
gelten die ganze Mannschaft. So gin-
gen wir mit einer positiven Einstellung 
in den Cup-Match gegen Ibach. Nach 



30

Inserate

• FAN-TRICOTS
• SCHUHE
• BÄLLE
• T-SHIRT
• ZUBEHÖR•• ZUBBBBEEEEHHÖR

 

20%  
Bei Deinem nächsten 

Einkauf von Fussball- 

Artikeln erhälst Du  

gegen Abgabe dieses 

Gutscheines 20%  

Rabatt. 

(Ausgenommen Aktionen  

und Nettopreise)



31

einem Rückstand konnte in der zweiten 
Halbzeit der Match gedreht werden 
und das Weiterkommen im Cup war 
Tatsache. Gegen ein starkes Gunzwil 
konnte mit viel Kampf und Einsatz ein 
Punkt gesichert werden. Die anschlies-
senden Spiele gegen Sempach, Rontal 
Selection und SG Malters wurden auf 
unglückliche Weise verloren. Gegen 
das drittplatzierte Team Wiggertal 
sah es lange nach einem Punktgewinn 

aus. Kurz vor Schluss schoss jedoch 
das gegnerische Team den Siegtref-
fer. Nach der Niederlagen-Serie wollte 
man zum Schluss der Saison unbedingt 
noch zwei Siege einfahren. Der FC 
Grosswangen wurde vor heimischem 
Publikum mit einem Kantersieg ge-
schlagen und das letzte Spiel gegen 
Sursee knapp verloren.
Als Fazit können wir auf eine durch-
mischte Saison mit Höhen und Tiefen 
zurückschauen. Das gesteckte Ziel un-
ter die ersten vier zu gelangen wurde 
mit Platz sechs verfehlt. Für die nächste 
Saison sehen wir uns aber gewappnet 
um dieses Ziel zu erreichen.
Wir bedanken uns bei den zahlreichen 
Fans, welche uns bei den Heim- wie 
auch bei Auswärtsspielen unterstütz-
ten.

Michi & Silvan 

Berichte

D Junioren 
Die neue Saison begann mit drei 
Freundschaftsspielen, die wir sehr gut 
gemeistert haben. Alle drei Spiele ha-
ben wir mit einer Tordifferenz von 28:8 
gewonnen.

Da viele neue Spieler aus den E-Junio-
ren zu uns gestossen sind und die lan-
gen Sommerferien stattfanden, hatten 
wir nicht viel Zeit zum Trainieren. Sasa 

und mir wurde bewusst, dass die neue 
Saison mit der neuen drei Drittel Regel 
bei den D-Junioren und einer Mann-
schaft von 16 Spielern, von denen wir 
nur 14 Spieler auf die Karte nehmen 
können, nicht einfach werden würde. 
Und leider mussten bei den Matches 
immer zwei Spieler zu Hause bleiben.
Wir hatten aber die Meisterschaft sehr 
gut begonnen. Das erste Meister-
schaftsspiel hatten wir auswärts gegen 
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den FC Ruswil mit 6:2 gewonnen. Wäh-
rend dem ersten Drittel war das Spiel 
sehr spannend und ausgeglichen, aber 
die Bälle wollten nicht ins Tor. Als es 
dann in die nächsten zwei Drittel ging,  
haben wir uns gesteigert und es wur-
den sechs schöne Tore geschossen. 

Als nächstes gingen wir nach Triengen 
um unser D-Junioren Cup Spiel zu spie-
len, was zu einer Katastrophe wurde. 
Zuerst hatte der FC Triengen keinen 
Schiedsrichter und es musste der Vater 
eines Trienger-Junioren einspringen. 
Ausserdem waren die Junioren des 
Gegnerteams gegenüber ihren Mit-
spielern, dem Schiedsrichter und dem 
eigenen Trainer sehr frech und respekt-
los. Doch zum Glück konnten wir diesen 
Match (auch wenn mit grosser Mühe) 
gewinnen. Endresultat 5:2, wir waren 
eine Runde weiter. 

Zu Hause spielten wir dann gegen Ro-
thenburg mit einem Resultat von 13:1 
für den FC Algro. Auswärts gegen den 
FC Willisau hiess das Resultat wieder 
13:1 für uns. Es machte sehr Spass die 
Spieler so zu sehen. 

Wir waren so im Hoch und wir dachten, 
dass uns keiner mehr stoppen konnte. 
Doch die Glückssträhne liess nach und 
wir wurden immer schwächer. Gegen 
Reiden und Wolhusen im Heimspiel 
haben wir je mit 5:4 nur knapp gewon-
nen, beide Siegestore wurden in den 
letzten Minuten des Spiels geschos-
sen. Glück gehabt. Nichtsdestotrotz, 
wir waren mit drei Punkten Vorsprung 
Tabellenführer und hatten ein Spiel 
gegen Dagmersellen noch vor uns. Es 

kam wie es kommen musste: Das Der-
by gegen den FC Dagmersellen. Die 
Nervosität der Spieler stieg. Im ersten 
Drittel führte der FC Dagmersellen mit 
1:0, im zweiten Drittel führten wir mit 
2:1 und im dritten Drittel schossen die 
Gegner zwei schnelle Tore, die uns den 
Sieg kosteten. Es war nicht unser Tag. 
Im Cup gegen den FC Küssnacht aus 
der ersten Stärkeklasse waren die 
Jungs wieder nervös, und wir haben 
anfangs vieler Fehler gemacht. Dann 
konnten wir aber langsam mithalten 
und im zweiten Drittel war das Spiel 
sehr ausgeglichen. Im dritten Drittel 
wurden wir einfach abgeschossen: Wir 
verloren 1:12.

Das zweitletzte Spiel haben wir aus-
wärts gegen den FC Hochdorf auf dem 
Kunstrasen mit 9:1 gewonnen.  Und 
das letzte zu Hause gegen den FC 
Gunzwil mit 8:0 gemeistert. Wir haben 
in den letzten zwei Spielen genau das 
zeigen können, was wir trainiert haben.

Zum Schluss können Sasa und ich sa-
gen, dass wir sehr zufrieden sind mit 
dem Resultat: 8 Spiele, 21 Punkte und 
61 geschossene Tore. Wir freuen uns 
auf die Rückrunde – auf die 2. Stärke-
klasse.

Nun bedanken wir uns bei allen Eltern 
für ihre Unterstützung, das Waschen 
der Dress und das Herumchauffieren. 
Wir danken auch Maya für den war-
men Tee in der ganzen Saison und für 
die Wegglis und Schoggistängeli zum 
Abschluss. Danke Maya! 

Bugi und Sasa
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Ea Junioren 
Mit einer fast komplett neuen Mann-
schaft starteten wir in die Vorbereitung 
der neuen Saison. Es blieben nur noch 
3 Spieler der letztjährigen Mannschaft 
übrig. Von den F-Junioren stiessen 8 ta-
lentierte Spieler neu zum Team. Trotz-
dem meldeten wir die Mannschaft in 
der 2. Stärkeklasse an. Uns allen war 
bewusst, dass dies ein schwieriges Un-
terfangen sein würde. 
Bis zum Saisonstart versuchten wir in 3 
Testspielen uns an das grössere Spiel-
feld und vor allem an den etwas an-
deren Rhythmus zu gewöhnen. Gegen 
Nebikon und Schötz mussten die Jungs 
hartes Brot essen. Beide Spiele gingen 
jeweils zweistellig verloren. Dann kam 
das Derby gegen Zell wohl zur richtigen 
Zeit. Ein 12 zu 1 Sieg durften die vielen 
mitgereisten Fans und die Mannschaft 
bejubeln. Das war so kurz vor Meister-
schaftsstart eine sehr gute Moralspritze. 

Im ersten Ernstkampf gastierte der FC 
Gunzwil auf den Engelgehr. Die uns 
körperlich und auch spielerisch über-
legenen Gunzwiler liessen uns keine 
Chance, 1 zu 16 hiess es am Schluss. 
Auch im Auswärtsspiel gegen Wauwil 
konnten wir nicht reüssieren. Roger 
und mir wurde bewusst, es wird sehr 
schwierig, überhaupt ein Spiel zu ge-
winnen. Im 3. Spiel kam der SC Kriens 
nach Altbüron. Auch gegen die starken 
Krienser war nichts zu holen. 6 zu 13 
lautete das Resultat. Etwas Positives 
konnten wir trotzdem erkennen: Wir 
haben 6 Tore geschossen. Danach 
reisten wir nach Knutwil. Dort feierten 
wir – nach einer tollen geschlossenen 
Mannschafsleistung – einen komfor-
tablen 8 zu 2 Sieg. Bravo Jungs! Es war 
geschafft! Die ersten 3 Punkte im Tro-
ckenen. Im nächsten Heimspiel gegen 
Reiden rechneten wir uns gute Chancen 
aus. Doch wir konnten nicht an die gute 
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Knutwiler-Leistung anknüpfen. Das 
Spiel ging 2 zu 8 verloren. Nun folgten 
die beiden Spiele gegen Triengen: Zu-
erst in der Meisterschaft, und vier Tage 
später im Cup. Wir gingen beide Male 
als Sieger vom Platz (9 zu 5 bzw. 7 
zu 3). Diese beiden Erfolgserlebnisse 
waren für die Moral und das Selbstver-
trauen sehr wichtig. 
In Nebikon setzte es trotzdem eine Nie-
derlage ab. Im Cupspiel gegen Goldau 
von der 1. Stärkeklasse zeigten die 
Kinder wohl die beste Leistung der 
Saison. Obwohl wir mit 4 zu 10 verlo-
ren haben, durften die Jungs mit ihrem 
Gezeigten zufrieden sein. Im letzten 
Spiel der Herbstrunde reisten wir zum 
Tabellenleader Dagmersellen. Diese 
hatten bis anhin kein Spiel verloren. 

Junioren Eb
Zum Start der Vorrunde übernahmen 
wir (Kilian und Mario) die Eb- Junioren. 
Es freute uns sehr Mitte August mit dem 
Training beginnen zu können. Nach ei-
ner durchzogenen Vorbereitung, sind 
wir trotzdem erfolgreich in die Vorrun-
de gestartet. Der Verlauf der nächsten 
Spiele war sehr ausgeglichen, Sieg 
und Niederlage waren stets auf Mes-
sers Schneide. Die Auswärtsspiele 
waren erfolgreicher als die Heimspie-
le. Vor heimischem Publikum konnten 
wir leider nicht immer unser volles Po-
tenzial ausschöpfen. Zum Schluss der 
Vorrunde präsentiert sich unsere Bilanz 
wie folgt: 4 Siege, 4 Niederlagen und 
1 Remis. Somit können wir mit unserer 
Leistung als Mannschaft zufrieden sein. 
Leider hatten wir stetig einen mässigen 
Trainingsbesuch, was uns die Gestal-
tung der Trainings nicht immer einfach 

Auch wir konnten ihnen kein Paroli bie-
ten. Sie waren uns in allen Belangen 
überlegen. Nun war die Saison vorbei. 
Zeit um ein Fazit zu ziehen. Trotz der 
vielen Niederlagen durften wir drei Er-
folge feiern. Die sehr junge Mannschaft 
musste sicherlich Lehrgeld bezahlen, 
und es wird auch im Frühling so sein. 
Doch wir konnten viel Positives feststel-
len. Mit diesem Team werden wir sicher 
viel Freude haben. 
Herzlichen Dank an die Jungs für den 
tollen Trainingseinsatz, es macht sehr 
Spass mit euch! 
Danken möchten wir auch allen Eltern 
und Fans, die uns in jedem Spiel laut-
stark unterstützen. Merci!

Helene und Roger 

machte. Wir versuchten trotzdem unser 
Team weiterzubringen. Im Verlauf der 
Saison sahen wir bei jedem Spieler 
und als Team grosse Fortschritte. Für 
die Rückrunde wünschen wir uns einen 
regelmässigen Trainingsbesuch aller 
Junioren. So kann jeder Junior viel pro-
fitieren, und wir werden als Team noch 
erfolgreicher. 
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Uns als Trainerteam bereitete die Vor-
runde stets viel Freude und wir erleb-
ten viele positive Momente. Wir möch-
ten uns bei allen Junioren und Eltern für 
ihren Einsatz bedanken. Ein besonde-

F-Junioren
Die F-Junioren bilden von allen Mann-
schaften des FC Algro die jüngsten Mit-
glieder des Vereines. Die Spielerinnen 
und Spieler sind zwischen 5 und 8 Jahre 
alt. Für fast alle F-Junioren werden hier 
die ersten Erfahrungen in einem Fuss-
ballclub gesammelt. Dabei geht es bei 
uns hauptsächlich um den Spass. Trotz-
dem ist für uns Trainer auch wichtig, 
dass die Spieler erste Grundregeln des 
Fussballs lernen und verstehen. Jeweils 
einmal in der Woche treffen wir uns 
deshalb zum Training. Nebst den Re-
geln und dem Spass ist uns dabei auch 
wichtig, dass die Kinder verstehen was 
es bedeutet einen Mannschaftssport zu 

res Dankeschön geht an Maya, welche 
das Klubhaus immer super geführt hat. 
Bereits freuen wir uns schon jetzt auf 
die Rückrunde.

Sportliche Grüsse Kile und Mario

machen. Eben dieses Wort Mannschaft 
– oder auch Team – bedeutet nicht im-
mer für jedes Kind dasselbe. Nur weil 
eine Gruppe dasselbe Trikot trägt, be-
deutet dies noch nicht dass es sich auch 
um eine Mannschaft handelt. Wir dürfen 
sicherlich mit Stolz behaupten, dass wir 
bislang immer mit tollen Kindern trai-
nieren durften. So kommt natürlich der 
Spass für die Trainer auch nicht zu kurz.
Unter Wettkampfbedingungen tragen 
wir jeweils sogenannte Kinderfussball-
turniere (KiFu-Turniere) aus. Dabei wird 
jeweils in verschiedenen Gruppen ge-
spielt, welche nach Alter unterteilt sind. 
In dieser Gruppe spielt jede Mannschaft 
fünf Spiele, welche jeweils 14 Minuten 
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dauern. An insgesamt fünf Samstagen 
finden diese pro Halbjahr statt.
In dieser Herbstrunde erkämpften wir 
uns sehr gute Resultate. So konnte die 
Mehrheit der Spiele jeweils gewonnen 
werden. Diverse Spieler durften sich 
zum ersten Mal in ihrer Karriere als Tor-
schütze feiern lassen. Auch an diesen 
Turnieren steht vor allem der Spass im 

Vordergrund. Da macht es dann auch 
manchmal nichts aus, wenn ein Spieler 
einen Penalty verschiesst. Natürlich dürf-
te so ein Penalty auch versenkt werden. 

Vor allem wenn fast in jedem Training 
zum Abschluss noch ein sogenannter 
Penaltykönig erkoren wird. Dieser setzt 
sich gegen alle anderen Teamkollegen 
durch. Wer verschiesst fliegt aus dem 
Spiel, wer trifft bleibt beim Spiel dabei. 
Der am Schluss verbleibende Spieler ist 
Penaltykönig.
Mit den Turnieren und den Trainings sind 
wir sehr zufrieden. Wir freuen uns be-
reits auf den Frühling, wenn wir wieder 
auf dem Rasen Fussball spielen kön-
nen. Bis dahin werden wir uns während 
der Winterpause in der Halle fit halten.
Vielen Dank für alle Unterstützung der 
Eltern, Verwandten und Bekannten der 
Jungs und Mädchen. Auch mit ihrem Teil 
des Fahrdienstes oder dem Dress wa-
schen haben sie uns ermöglicht, dass 
wir einen reibungslosen Ablauf der Vor-
runde hatten. Merci!

Emanuel & Mike

Berichte
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1. Mannschaft // 3. Liga
1. FC Wolhusen 11 7 4 0 (13) 32 : 14 25
2. FC Altbüron-Grossdietwil 11 8 1 2 (26) 29 : 14 25
3. FC Entlebuch 11 7 2 2 (18) 25 : 12 23
4. FC Emmenbrücke I 11 6 2 3 (20) 18 : 12 20
5. FC Dagmersellen 11 6 1 4 (22) 31 : 22 19
6. FC Sempach 11 6 0 5 (21) 18 : 18 18
7. FC Hitzkirch 11 4 4 3 (48) 16 : 19 16
8. FC Schötz II 11 3 4 4 (38) 20 : 22 13
9. FC Malters 11 2 2 7 (38) 16 : 26 8
10. FC Schüpfheim 11 2 1 8 (22) 21 : 35 7
11. Hildisrieder SV 11 2 1 8 (29) 20 : 30 7
12. SC Nebikon 11 1 2 8 (24) 11 : 33 5

2. Mannschaft // 5. Liga
1. FC Wolhusen 9 8 0 1 (19) 28 : 13 24
2. SC Reiden 9 6 0 3 (16) 21 : 15 18
3. SC Nebikon b 9 5 2 2 (5) 23 : 14 17
4. FC Altbüron-Grossdietwil 9 5 2 2 (14) 22 : 15 17
5. FC Zell 9 5 0 4 (15) 20 : 15 15
6. FC Buttisholz 9 4 1 4 (15) 14 : 17 13
7. FC Sursee 9 2 3 4 (23) 18 : 21 9
8. FC Schötz 9 2 1 6 (11) 14 : 18 7
9. FC Wauwil-Egolzwil a 9 2 0 7 (24) 17 : 29 6
10. FC Willisau 9 1 1 7 (16) 12 : 32 4

Senioren // Regional
1. FC Buttisholz 7 6 1 0 (1) 21 : 3 19
2. FC Ruswil 7 4 1 2 (3) 18 : 20 13
3. SG Zell/Willisau 7 3 3 1 (0) 18 : 13 12
4. FC Nottwil 7 4 0 3 (8) 22 : 16 12
5. SC Reiden 7 3 0 4 (5) 14 : 14 9
6. FC Inter Altstadt 7 2 1 4 (6) 12 : 19 7
7. FC Altbüron-Grossdietwil 7 2 1 4 (9) 17 : 17 7
8. FC Knutwil/Triengen 7 0 1 6 (2) 9 : 29 1

Vorrunde Ranglisten FC Algro
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A-Junioren // 2. Stärkeklasse
1. SC Steinhausen 8 7 1 0 (3) 31 : 8 22
2. SG Malters / Wolhusen a 8 6 1 1 (8) 32 : 11 19
3. FC Sempach 9 5 0 4 (5) 34 : 27 15
4. SG Algro/Zell 8 4 1 3 (4) 24 : 24 13
5. FC Rotkreuz 8 4 0 4 (25) 21 : 18 12
6. Team Amt Entlebuch 8 3 2 3 (9) 16 : 13 11
7. SG Triengen/Knutwil 8 2 1 5 (1) 13 : 25 7
8. FC Sins/Dietwil 8 1 1 6 (3) 9 : 29 4
9. FC Grosswangen 8 1 1 6 (6) 15 : 39 4
10. FC Wauwil-Egolzwil R 1 0 0 1 (0) 3 : 4 0

B-Junioren // 2. Stärkeklasse
1. FC Gunzwil a 9 7 1 1 (4) 27 : 10 22
2. FC Wauwil-Egolzwil-Schötz 9 6 1 2 (7) 26 : 8 19
3. Team OG Kickers b 9 5 1 3 (15) 23 : 18 16
4. Emmen United b (UN16) 9 4 3 2 (8) 29 : 23 15
5. SG Malters / Wolhusen a 9 4 1 4 (3) 19 : 21 13
6. FC Hitzkirch 9 4 1 4 (10) 22 : 21 13
7. SC Reiden 9 3 2 4 (5) 20 : 18 11
8. Team Wiggertal 9 3 0 6 (4) 26 : 30 9
9. SG Algro/Zell 9 1 2 6 (3) 14 : 42 5
10. SG Triengen/Knutwil 9 1 2 6 (19) 22 : 37 5

C-Junioren // 3. Stärkeklasse
1. Team Wiggertal II 8 8 0 0 (0) 45 : 12 24
2. FC Sempach b 8 7 0 1 (3) 44 : 18 21
3. FC Sursee b 8 6 0 2 (0) 34 : 22 18
4. Team Amt Entlebuch III 8 4 0 4 (1) 27 : 21 12
5. FC Gunzwil b 8 2 2 4 (1) 27 : 44 8
6. FC Altbüron-Grossdietwil 8 2 1 5 (0) 20 : 26 7
7. SG Malters / Wolhusen b 8 2 1 5 (1) 24 : 26 7
8. FC Schötz 8 2 0 6 (6) 17 : 43 6
9. FC Grosswangen b 8 1 0 7 (3) 17 : 43 3
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D-Junioren // 3. Stärkeklasse
1. FC Dagmersellen b 8 8 0 0  66 : 11 24
2. FC Altbüron-Grossdietwil 8 7 0 1  61 : 18 21
3. FC Ruswil b 8 6 0 2  43 : 15 18
4. FC Wolhusen 8 5 0 3  48 : 19 15
5. FC Gunzwil c 8 3 1 4  23 : 51 10
6. FC Willisau c 8 2 1 5  23 : 47 7
7. SC Reiden b 8 1 2 5  27 : 47 5
8. FC Hochdorf d 8 1 1 6  17 : 52 4
9. FC Rothenburg d 8 0 1 7  13 : 61 1

Ea-Junioren // 2. Stärkeklasse

FC Altbüron-Grossdietwil  - FC Gunzwil a 1 : 16

FC Wauwil-Egolzwil a  - FC Altbüron-Grossdietwil 16 : 4

FC Altbüron-Grossdietwil  - SC  Kriens b 6 : 13 

FC Knutwil a  - FC Altbüron-Grossdietwil 2 : 8

FC Altbüron-Grossdietwil  - SC Reiden a 2 : 7

FC Altbüron-Grossdietwil  - SC Nebikon a 6 : 14   

FC Triengen   - FC Altbüron-Grossdietwil 5 : 9

FC Dagmersellen a  - FC Altbüron-Grossdietwil 16 : 1

Eb-Junioren // 3. Stärkeklasse

FC Buttisholz b  - FC Altbüron-Grossdietwil 0 : 6 

FC Altbüron-Grossdietwil  - FC Eschenbach b 0 : 6 

FC Sursee e  - FC Altbüron-Grossdietwil 2 : 5

FC Altbüron-Grossdietwil  - FC Sempach e 2 : 3 

Hildisrieder SV c  - FC Altbüron-Grossdietwil 3 : 5

FC Altbüron-Grossdietwil  - FC Willisau c 2 : 3

SC Reiden c  - FC Altbüron-Grossdietwil 4 : 3

FC Grosswangen c  - FC Altbüron-Grossdietwil 2 : 10

FC Altbüron-Grossdietwil  - FC Zell b 4 : 4
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Spielerportraits 1. Mannschaft

Geburtsdatum: 02.09.1994
Beruf: Landschaftsgärtner
Hobbys: Freunde, Guggen- 
 musik, Fussball
Lieblingsgetränk: Allestrinker
Lieblingsessen: Schnipo

Was motiviert dich, für den FC Algro zu 
spielen?
Spiele gerne Fussball, kenne nichts an-
deres.

Was möchtest du mit dem FC Algro er-
reichen?
Noch lange und schöne Fussballmo-
mente.

Engagierst du dich sonst noch irgend-
wie im Verein?
OK Hallenturnier

Was müsste man um den FC Algro ver-
ändern?
Nichts. Alles okay.

Wie sieht deine fussballerische Zu-
kunft aus?
In der 1. Mannschaft zu spielen.

Geburtsdatum: 20.04.1992
Beruf: Planer-Berater
Hobbys: Fussball, Sport 
 allgemein
Lieblingsgetränk: Wasser ohne 
 Kohlensäure
Lieblingsessen: Lasagne

Was motiviert dich, für den FC Algro zu 
spielen?
Gute Kollegialität in der Mannschaft, 
Gute Leute, Teamgeist, bin von hier.

Was möchtest du mit dem FC Algro er-
reichen?
Mannschaft untereinander, Erfolg, Kol-
legialität.

Engagierst du dich sonst noch irgend-
wie im Verein?
OK Hallenturnier

Was müsste man um den FC Algro ver-
ändern?
Dass sich aktive Spieler mehr im eige-
nen Verein engagieren.

Wie sieht deine fussballerische Zu-
kunft aus?
FC Algro

Severin 
Kölliker

Marc 
Oetterli
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Geburtsdatum: 30.11.1995
Beruf: Automechaniker 
 (z.Z. im Militär)
Hobbys: Fussball, Ausgang
Lieblingsgetränk: Wasser
Lieblingsessen: Spaghetti Bolognaise

Was motiviert dich, für den FC Algro zu 
spielen?
Freude am Fussball, Leute.

Was möchtest du mit dem FC Algro er-
reichen?
Gutes Team, Erfolgreiche Mannschaft, 
viele einheimische Zuschauer anlocken.

Engagierst du dich sonst noch irgend-
wie im Verein?
Junioren-Trainer

Was müsste man um den FC Algro ver-
ändern?
Mehr aktive Spieler für die Junioren 
einsetzen.

Wie sieht deine fussballerische Zu-
kunft aus?
FC Algro

Geburtsdatum: 03.07.1994
Beruf: Elektro-Installateur-
 Lehrling
Hobbys: Fussball, grosser 
 SCL-Tigers-Fan
Lieblingsgetränk: Cola
Lieblingsessen: Raclette

Was motiviert dich, für den FC Algro zu 
spielen?
Freude am Fussball, Kollegen.

Was möchtest du mit dem FC Algro er-
reichen?
Erfolgreiche Mannschaft, Aufstiegs-
spiele.

Engagierst du dich sonst noch irgend-
wie im Verein?
Noch nicht …

Was müsste man um den FC Algro ver-
ändern?
Nichts. Im Moment …

Wie sieht deine fussballerische Zu-
kunft aus?
FC Algro wahrscheinlich.

Kilian 
Affentranger

Marcel 
Koller
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Geburtsdatum: 20.10.1994
Beruf: Polymechaniker
Hobbys: Fussball, Posaune
Lieblingsgetränk: Cola
Lieblingsessen: Rahmschnitzel

Was motiviert dich, für den FC Algro zu 
spielen?
Kollegen, Fussball allgemein.

Was möchtest du mit dem FC Algro er-
reichen?
Immer gewinnen, Freude am Fussball.

Engagierst du dich sonst noch irgend-
wie im Verein?
Nein

Was müsste man um den FC Algro ver-
ändern?
Nichts. 

Wie sieht deine fussballerische Zu-
kunft aus?
Zuerst fit werden und wieder spielen.

Geburtsdatum: 17. 03.1998
Beruf: KV-Schule
Hobbys: Fussball, Basketball
Lieblingsgetränk: Ice Tea
Lieblingsessen: Pizza

Was motiviert dich, für den FC Algro zu 
spielen?
Mich motiviert zum Beispiel das Trai-
ning, dort entwickle ich mich weiter.

Was möchtest du mit dem FC Algro er-
reichen?
Es wäre nicht schlecht, wieder einmal 
aufzusteigen.

Engagierst du dich sonst noch irgend-
wie im Verein?
Nein, noch nicht, aber ich könnte es mir 
vorstellen.

Was müsste man um den FC Algro ver-
ändern?
Mir passt es wie es ist.

Wie sieht deine fussballerische Zu-
kunft aus?
Ich möchte sicher noch ein paar Jahre 
hier spielen, dann sehen wir weiter.

Rafael 
Schwizer

Taulant 
Selmani 
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Geburtsdatum: 11.10.1995
Beruf: Milchtechnologe EFZ
Hobbys: Fussball
Lieblingsgetränk: Fanta
Lieblingsessen: Alles

Was motiviert dich, für den FC Algro zu 
spielen?
Ich will den Aufstieg erreichen.

Was möchtest du mit dem FC Algro er-
reichen?
Aufstieg

Engagierst du dich sonst noch irgend-
wie im Verein?
Nein

Was müsste man um den FC Algro ver-
ändern?
Nichts

Wie sieht deine fussballerische Zu-
kunft aus?
Ich bin offen für alles, man weiss nie, 
was passieren kann.

Diverse Impressionen

Kened
Ransi
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Geburtstage 

Seit einigen Jahren besucht der FC-Vorstand seine Jubilare bei ihrem 60./70. oder 
80. Geburtstag. Seit dem letzten Kickoff durften folgende Vereinsmitglieder ihre 
runden Geburtstage feiern:

-Koller Peter 30. August 70 Jahre

-Beglinger Ruedi 17. September 60 Jahre

-von Büren Charly 01. Oktober 70 Jahre

-Roos Anton 09. Oktober 70 Jahre

-Schwitter Peter 14. Oktober 60 Jahre

-Knupp Werner 16. Oktober 70 Jahre

-Rölli Heinrich 26. November 70 Jahre

-Knupp Urs 26. November 60 Jahre

-Grüter Alois 06. Dezember 60 Jahre

Den Jubilaren wünschen wir nachträglich nochmals alles Gute und viel Glück.  

Geburten 
- Manuel, 14. Oktober 2015
 Es freuen sich Roland Anliker und  
 Michelle Iff mit Yanick.

- Der Sohn von Sybille und Roland 
 Albisser-Bossert, Jarin, hat am  
 30. August 2015 das Licht der Welt  
 erblickt.

Auch von unserer Seite her herzliche 
Gratulation. 

Gratulationen
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Danke Petra

Herzlichen Dank Petra

Weihnachtsgruss

Fast elf Jahre haben wir im Vorstand 
der FC Algro Supportervereinigung zu-
sammen gearbeitet. Im Januar 2005 
haben wir vier Frauen die Arbeit rund 
um die Sponsorenvereinigung über-
nommen und über all die Jahre in der 
gleichen Besetzung fungiert. Du hattest 
das Amt des Kassiers inne, welches du 
gewissenhaft und zuverlässig ausge-
führt hast. Inzwischen hast du Familie in 
Willisau und bist nicht mehr so oft «hier 
hinten» anzutreffen. Darum – und auch 
aus Zeitgründen – trittst du nun kürzer. 
Dein Amt hat Joly übernommen, was 
uns sehr freut. 
Wir danken dir noch einmal herzlich für 
alles was du geleistet hast. Die vielen 

Stunden mit dir bei Vorstandssitzungen, 
Events und Ausflügen waren immer un-
terhaltsam und gediegen.

Toll, dass es dich gibt!
Claudia, Joly, Mäni und Sandy

Liebe Supporter und FC-Freunde 

Von Herzen wünschen wir euch friedvolle Weihnachtsfeiertage und im 2016 
gute Gesundheit und viel Glück. Wir hoffen, dass das neue Jahr mehr Welt-
frieden und Gerechtigkeit bringt. 

Vorstand Supportervereinigung FC Algro 

«for beautiful eyes, 
look for the good in others.» 
               Audrey Hepburn
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Impressionen

Hallenfussballturnier 2015
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Vereinsangaben

Vorstand
Präsident Leimgruber Thomas Altbüron 079 234 96 31 suedi1@bluewin.ch
Sportchef Müller Rolf Altbüron 079 322 72 82 mueller.roefe@bluewin.ch
Spiko-Präsident Unternährer Benedikt Altbüron 078 663 01 13 benedikt.unternaehrer@bison-its.ch
Aktuar a. i. Gut Daniel Altbüron 079 374 61 52 famdgut@bluewin.ch
Kassier, Marketing Grogg Lars Dagmersellen 079 732 35 27 lars_grogg@hotmail.com
Juniorenobmann Koller Stefan Hüswil 079 745 42 92 kollerstefan@hotmail.com
Events Bürli Patrick Altbüron 079 197 62 44 patbuerli@bluewin.ch

Trainer
1. Mannschaft Langenstein Thomas Sursee 079 253 20 48 thomas.langenstein@raiffeisen.ch
Assistent Giger Daniel Schötz 079 765 39 50 daniel.giger1980@gmx.ch
TH-Trainer  Beglinger  Ruedi Ohmstal 079 358 67 27 ruedi.beglinger@sabag.ch
2. Mannschaft Häfliger René Dagmersellen 079 326 62 16 renehaefliger@hotmail.com
Coach Affentranger Gabriel Altbüron 079 760 87 22 affentranger.gabriel@gmail.com
Senioren Wolf Lukas Nebikon 079 413 36 76 lukas.wolf@planquadrat.ch
Coach Gut Daniel Altbüron 079 374 61 52 famdgut@bluewin.ch
Junioren A Werder Martin Zofingen 078 600 83 36 m_werder@gmx.ch
 Affentranger Lukas Altbüron 079 730 13 65 lubi@gmx.ch
Junioren B Koller Stefan Hüswil 079 745 42 92 kollerstefan@hotmail.com
 Marti Petrick Zell 079 351 48 97 Petrick-Weber@hotmail.ch 
Junioren C Knupp Michael Grossdietwil 079 694 56 16 knuppi95@hotmail.com
 Affentranger Silvan Altbüron 079 904 63 18 e.p.affentranger@bluewin.ch
Junioren D Alusi Bukuri Altbüron 076 344 43 85 bukialusi@gmail.com 
 Agatonovic Sasa Altbüron 079 654 89 57
Junioren Ea Iskandar Helene Altbüron 079 225 06 20 ech_be_helene@yahoo.de
 Rölli Roger Fischbach 079 507 98 88 rogerroelli@gmx.ch
Junioren Eb Affentranger Killian Altbüron 079 864 71 39 killian.affentranger@bluewin.ch
 Imbach Mario Altbüron 079 330 39 86 imbi_88@hotmail.com
Junioren F / Knupp Emanuel Grossdietwil 079 646 33 90 emanuel.knupp@bluemail.com
Schnupper Iskandar Mike Altbüron 079 395 55 99 mikey.i@hotmail.de

Funktionäre
Pressechef Müller Rolf Altbüron 079 322 72 82 mueller.roefe@bluewin.ch
Spielberichte Müller Rolf Altbüron 079 322 72 82 mueller.roefe@bluewin.ch
Platzwart Roos Toni Grossdietwil 079 321 48 58
Platzkassier Koller Peter & Marta Fischbach 041 988 21 22
J + S Coach Leimgruber Thomas Altbüron 079 234 96 31 suedi1@bluewin.ch
Webmaster Imbach Julia Fischbach 079 267 10 05 juliaimbach@gmail.com
Fähnrich Knupp Samuel Grossdietwil 079 573 94 39 saemi.knupp@bluewin.ch
Clubhaus Wolf Annelis Fischbach 041 988 17 41
Fotograf Häfliger Jan Grossdietwil 078 758 55 76 janhaefliger@hotmail.com

Supportervorstand
 Frank Sandra Grossdietwil 079 737 77 59
 Anliker Claudia Altishofen 062 756 28 39
 Wolf Jolanda Nebikon 079 629 05 83
 Leimgruber Manuela Altbüron 062 927 25 12 manu.leimgruber@bluewin.ch



 
sanitärheizung
planung · enthärtungsanlagen · wasserpumpen

landmaschinenkleingeräte
reparatur und verkauf aller marken

schlossereischmiede
stahlbau · stalleinrichtungen · hufbeschlag

imbachfischbach

gebr. imbach ag
schmiede dorf 6
6145 fischbach
telefon  041 988 15 25
info@imbachfischbach.ch
www.imbachfischbach.ch

BF berger + frank ag  dipl. architekten FH
meienriesliweg 15  6210 sursee  tel. 041 925 15 50  bfarchitekten.ch

I h re  Wo h n t r ä u m e  s i n d  u n s e re  L e i d e n s c h a f t .

Unser Hauptsponsor:

Restaurant�“zur�Linde”

-�Heimelige�Atmosphäre
-�Gutbürgerliche�Küche,�feine�Dessert
-�Schöne�Terrasse�unter�schattenspendenden

Kastanienbäumen
-�Grosser,�sehr�schöner�Spielplatz�für�unsere

kleinen�Gäste

Unsere Co-Sponsoren:






